
09.30 	 EMPFANG UND KAFFEE						    

10.00 	 BEGRÜSSUNG UND EINLEITUNG					   
		  Felix Walder, Stellvertretender Direktor BWO 

10.15		 WOHNVERHÄLTNISSE, HIER UND ANDERSWO	 			 

		  Wohnversorgung in der Schweiz. Bestandesaufnahme über Haushalte von 	 	
		  Menschen in Armut und prekären Lebenslagen  	
	 	 Carlo Knöpfel, Hochschule für Soziale Arbeit, FHNW

		  Wohnverhältnisse der einkommensschwachen Bevölkerungsgruppen 	 	
		  in Frankreich
	 	 Opale Echegu, wissenschaftliche Mitarbeiterin, Observatoire national 		
		  de la pauvreté et de l’exclusion sociale ONPES, Frankreich

11.00		 WOHNMOBILITÄT, GEWONNEN ODER HINGENOMMEN?			 

		  Wohnsitzwechsel aus wirtschaftlichen Gründen? Analyse der Wohnmobilität 	
		  in sechs Agglomerationen   			    
		  Philippe Wanner, Institut de démographie et socioéconomie, 			 
		  Universität Genf

		  Eine passende Wohnung finden oder vermitteln, in der Wohngemeinde 	 	
		  oder in der Umgebung
	 	 Experten im Gespräch
		  – Claudia Biagini, Bereichsleiterin Wohnraumsicherung und Wohnintegration, 	
		     Stv. Geschäftsleiterin, Stiftung Domicil, Zürich
		  – Rachèle Féret, Direktorin und Thierry Humair, Sozialarbeiter, 			 
		     Fondation Apollo, Waadt

11.45		 GESELLSCHAFTLICHE INTEGRATION, DANK ODER TROTZ DER 	       	
		  WOHNSITUATION?

		  Drei Beispiele aus der Praxis der Stadt Lausanne		   	       
		  Emmanuelle Garcia N’diaye, Unité Logement, Service social Lausanne

		  Wie wohnen Personen mit Asylhintergrund? Herausforderungen und   	
		  Handlungsbedarf 
		  Corinna Heye, raumdaten, Zürich

12.30		 Mittagessen						            
 

14.00		 ZUGANG ZU WOHNRAUM UND WOHNSICHERHEIT VERBESSERN?	       

		  Wohnungen im Eigentum von Gemeinden und Kantonen 		        	
	           – eine Bestandesaufnahme
		  Lukas Beck, EBP Schweiz

		  Kommunale Wohnungen – was ist ihr Sinn und Zweck?		        
		  – Martin Tschirren, Stv. Direktor, Schweizerischer Städteverband 		
		  – Reto Lindegger, Direktor, Schweizerischer Gemeindeverband

		  Mietzinsgarantien, Schlüssel für den Zugang zu Wohnraum? 	       
		  Erfahrungen aus Belgien
		  Henk Van Hootegem, Service de lutte contre la pauvreté, 			 
		  la précarité et l’exclusion sociale, Belgien

		  Angebote der Wohnhilfe für sozial benachteiligte Haushalte.  	       
		  Eine Hilfestellung für Kantone, Städte und Gemeinden
		  Marie A. Glaser, Leiterin ETH Wohnforum – ETH CASE, Zürich

15.10		 WAS IST ZU TUN?						            

		  Dank einer Allianz mit breiter Basis zu Lösungen kommen? 	       
		  Podium, moderiert von Dieter Kohler, Journalist Radio SRF, mit:
		  – Pascal Stutz, Geschäftsführer SVIT Zürich, Vorsitzender SVIT Senior
		  – Bettina Fredrich, Leiterin Fachstelle Sozialpolitik, Caritas Schweiz
		  – Michel Agnant, Gemeinderat, Direktion für Soziales, Wohnungswesen 	
		     und Integration, Vevey
	 	 – Antonio Hodgers, Staatsrat, Département de l’aménagement, 
		     du logement et de l’énergie DALE, Genf

16.10		 SCHLUSSWORT	 					           
		  Felix Walder, Stellvertretender Direktor BWO
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Wohnen: Fundament für gesellschaftliche 				 
Integration oder Gefahr der Verarmung?


